
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Grossherzoglich Badisches Anzeige-Blatt für den Kinzig-,
Murg- und Pfinz-Kreis. 1775-1855

1849

29 (11.4.1849)



Grossher^oglich Sadrsches
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für den

Mittelrhein - Kreis.
M 29 M Mittwoch den 11 . April 1849 .

Schuldienftnachrtchten.
Die evangel . Schulstelle zu Betberg , Amts

Mülleim , ist dem Schullehrer Schmidt von Wam¬
bach übertragen worden .

Die zweite Hauptlehrerstelle an der kathol .
Volksschule in Lauda , Amts Tauberbischofsheim ,
ist dem Hauptlehrer Michael Krapf zu Rosen¬
berg , Amts Adelsheim , übertragen worden .

Der kathol . Filialschuldienst zu Niedergebis -
bach , Amts Säckingen , ist dem Hauptlehrer
Basilius Rümmelin zu Dingelsdorf , Amts Kon¬
stanz , übertragen worden .

Die erste Hauptlehrerstelle an der katholischen
Volksschule in Sasbach , AmtS Achern , mit welcher 1
einstweilen noch der Meßner - und - Qrganisten -
dienst verbunden ist , ist dem Hauptlehrer Ignaz
Klumpp in Bräunlingen übertragen worden .

Die erste , mit dem Organistendienste verbun¬
dene Hauptlehrerstelle zu Oltenhöfen , AmtS
Achern , ist dem Hauptlehrer Alexander Knörr
zu Ebersteinburg übertragen worden .

Der katholische Schul - , Meßner - und Orga -
nistendienst zu Biesendorf , AmtS Engen , ist dem
Unterlehrer Martin Hug zu Füezen übertragen
worden .

Die durch Beförderung deS LehrerS Kiefer
an der evangelischen Volksschule zu Lörrach er¬
ledigte Hauptlehrerstelle ist dem Lehrer Friedrich
Spohn zu Eichstetten übertragen morden .

Der katholische Schuldienst zu Mörschenhardt ,AmtS Buchen , ist dem Hauvtlehrer Franz Anton
Pfeiffer zu Hemsbach , in demselben Amte , über - >
trage » worden .

D « rch die Beförderung deS HauptlebrerS Fidel
Riesterer ist der katholische Schul - , Meßner -
und Organistendienst zu Münchweier , AmtS
Ettenbeim , mit dem gesetzlich regulirten Einkom¬

men der zweiten Klasse , nebst freier Wohnung
und Antheil am Schulgelde , welches bei einer
Zahl von etwa 175 Schulkindern auf 48 kr.
jährlich für jedes Kind festgesetzt ist , erledigt
worden .

Durch die Versetzung deS HauptlehrerS Franz
Anton Pfeiffer ist der katholische Schul - , Meß¬
ner - und Organistendienst zu Hemsbach , AmtS
Buchen , mit dem gesetzlich regulirten Einkommen
der ersten Klaffe , nebst kreier Wohnung und
dem Schulgelde , welche - bei einer Zahl von
etwa 36 Schulkindern auf 48 kr. jährlich für
jedes Kind festgesetzt ist , erledigt worden .

Durch die Beförderung deö HauptlehrerS Karl
Gageur ist der kathol . Filialschuldienst zu See¬
bach , Amts Achern , mit dem gesetzlich regulirten
Einkommen der zweiten Klasse , nebst freier Woh¬
nung und Antheil am Schulgelde , welches bei
einer Zahl von etwa 140 Schulkindern auf
48 kr . jährlich für jedes Kind festgesetzt ist , er¬
ledigt worden .

Durch die Beförderung deS HauptlehrerS Mich .
Oberbauer ist der kathol . Schuldienst zu Krum -
bach , Amts Mosbach , mit dem gesetzlich regu¬
lirten Einkommen der ersten Klasse , nebst freier
Wohnung und dem Schulgelde , welches bei einer
Zahl von etwa 48 Schulkindern auf 48 kr. jähr¬
lich für jedes Kind festgesetzt ist , erledigt worden .

Die Hauptlehrerstelle an der evangel . Volks¬
schule im Oberdorf Eichstetten , BezirkSschulvist -
tatur Emmendingen , in die zweite Klaffe gehö¬
rig , mit dem Normalgehalt , nebst freier Woh¬
nung und dem gesetzlichen Antheil am Schul¬
gelde zu 48 kr. von jedem von etwa 200 Schul¬
kindern , ist erledigt .

Die Competenten um obige Schuldienste haben
sich nach Maaßgabe der Verordnung vom 7 . Zull
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1836 (Reg. - Dl . No 38) durch ihre BezirkS-
Schulvisitaturen bei den einschlägigen DezirkS-
Schulvisitaturen innerhalb 6 Wochen zu melden .

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
Bruchsal . (Landesverweisung .) No . 1273.

Augusta Lindaer von Krailsheim , K . Wärt.
OberamtS daselbst , durch Urtheil Großh . Hof-
gerichtS des UnterrhcinkreiseS wegen Diebstahls
zu einer Zuchthausstrafe von 4 Jahren und 3
Monaten und der Landesverweisung verurtheilt,
wurde nach erstandener Strafe der Gr . Bad .
Lande verwiesen , was hiermit unter Beifügung
der Personöbcschreibung veröffentlicht wird.

Bruchsal , den 5. April 1849.
Gr . Zucht - und CorrectionShauS - Verwaltung .

S p e i g l e r.
Signalement . Alter : 22 Jahre ; Größer

5 ' 1 " ; GestchtSform : rund ; Gesichtsfarbe : blaß;
Augen : blaugrau ; Augenbraunen und Haare :
braun ; Stirne : hoch ; Nase : klein und spitz ;
Mund : proportionirt; Zähne : gut ; Kinn : rund ;
besondere Kennzeichen: keine .

'Aufforderungen und Fahndungen .
Die unten signalistrten Soldaten , welche sich

unerlaubter Welse entfernten und deren Aufent¬
halt unbekannt ist , werden hiermit aufgefordert,
sich binnen sechs Wochen entweder bei dem be¬
treffenden Amte oder bei ihrem RegimentS-
Eommando zu stellen und sich wegen ihrer un¬
erlaubten Entfernung zu verantworten, widrigen¬
falls sie der Desertion für schuldig erkannt mrd
in die gesetzlichen Strafen verfällt werden würden.

Zugleich werden sämmtliche Polizeibehörden
ersucht, auf dieselben zu fahndcn und sie im Bctre-
rungSfalle entweder an das betreffende Amt oder
an ihr RegimenrS -Eommando abliefern zu luffen.

Aus dem Bezirksamt Kork.
Johann Zink von Neumühl, Scharfschütze im

■Großh . Infanterie -Regiment Markgraf Wilhelm
No . 3 , welker sich den 28 . v . M . von seinem
Commandoin Kehl unerlaubterweise entfernt hat.

Signalement des Johann Zink . Alter :
22 Jahre ; Größe : 5' 4" ; Körperbau : mittler;
Gesichtsfarbe : frisch ; Augen : blau ; Haare :
braun ; Nase : mittler .

Aus dem Bezirksamt Sinsheim .
Der Bataillons - Fourier Johann Valentin

Senöbach von Rohrbach , welcher sich, nachdem
er auf dem Bahnhose in Schliengen 1200 fl .
für das Bataillon Dreher in Empfang genom¬
men hatte , von Schliengen entfemt hat und

wahrscheinlich mit diesem Gelbe nach Frankreich
entwichen ist .

Signalement . Alter : 24 '/, Jahre ; Größe :
6' 4" '

; Körperbau : schlank ; Gesichtsfarbe : ge¬
sund ; Augen : grau ; Haare : blond ; Nase : spitz.

AuS dem Bezirksamt Dorberg .
Der Soldat Jakob Ulzhöfer von Unterfchüpf .
Signalement . Alter : 23 Jahre ; Größe :

5 ' 3" ; Körperbau : schlank ; Gesichtsfarbe : frisch ;
Augen ; braun ; Haare : braun ; Nase : lang.

Derselbe trug bei seiner Entweichung einen
Rock , zwei Paar Pantalons, einen Mantel , eine
Dienstmütze und em-Faschinenmesser mit Kuppel .

AuS dem Bezirksamt Bühl .
Soldat Andreas Schmitt von Altschweier.
Signalement . Alter : 28 Jahre ; Größe :

5 ' 5"
; Körperbau : stark ; Gesichtsfarbe; ge¬

sund ; Augen : blau ; Haare : blond ; Rase :
mittler .

AuS dem Stadtamt Karlsruhe .
12) Der Eorporal bei der Artilleriebrigade,

Theodor Schrickel von Karlsruhe .
Signalement . Alter: 24 Jahr « ; Größe :

h ' 7" 1 '"
; Körperbau : stark ; Gesichtsfarbe :

gesund : Augen : grau ; Haare : braun ; Raser
länglich .

Straferkenntnisse gegen Deserteurs.
Rackgenaunte Soldaten , welche sich auf die

öffentlichen Vorladungen nicht gestellt haben ,
werden der Desertion für schuldig erkauut , ihres
Gemeindebürgerrechts für -verlustig erklärt und ,
vorbehaltlich persönlicher Bestrafung im Betre-
tungSfall , in eine Geldstrafe von 1200 fl . verfällt .

Aus dem Stadtamt Karlsruhe .
Der Hoboist des Großh. Leib-Jnsanterie-

RegimentS , Gustav Schneider von Karlsruhe .

Vorladungen von Reffactairs .
NachbenanntcRekruten , welche sich unrrlaub -

terweise von ihrer Heimath entfernten und ihrer
EinberufungS-Ordre keine Folge leisteten , wer¬
den anmit aufgefordert , sich binnen 6 Wochen
entweder bei dem betreffenden Amte oder bet
dem Commando des Regiments, welchem sie zu-
getheiit sind , zu stellen und sich wegen ihrer
unerlaubten Entfernung zu verantworten , widri¬
genfalls sie der Refraction für schuldig erkannt
und in die gesetzliche Strafe verfällt werden
würden . — Zugleich werden »ämmtliche Poli¬
zeibehörden ersucht, auf die Entwichenen zu fahn¬
den und sie im BetretungSfalle entweder an ihr



Vorgesetzte- Amt oder an das betreffende Regi -
mentS - Commando abzuliefern .

Aus dem Bezirksamt Neustadt .
Der zum Großh . 1 . Drag . Regiment in Karls¬

ruhe eingetheilte Rekrut Alois Mayer von Saig .
Perso ns beschrieb . Größe : 5 ' 6 " 2 ' ";

Körperbau : stark ; Gesicht : gesund ; Augen :
braun ; Haare : braun ; Nase : mittler ; Profes¬
sion : Glashändler .

Johann Evangelist Köch von Löffingen , einge -
theilt zur Gr . Artillerie - Brigade in Karlsruhe .

Personalbeschrieb . Alter : 2iy 4 Jahre ;
Größe : 5 4 6 " 1 ; Körperbau : schlank ; Ge¬
sichtsfarbe : gesund ; Augen : braun ; Haare :
braun ; Nase : breit.

Aus dem Bezirksamt Kork .
fl ] Der Rekrut Jakob Schabt von Willstätt ,

eingetheilt zum Großh . Leib-Jnfanterie -Regiment
in Karlsruhe .

Aus dem Bezirksamt Eppingen .
Franz Rolzhaufer von Eppingen , eingetheilt

zum Großh . Leib - Infanterie - Regiment .
Signalement . Größe : 5 ' 5 " 'r Statur r

besetzt ; Farbe : gesund ; Augen : grau ; Haare :
braun ; Rase : mittler .

Friedrich Julius Fink von Stebbach , einge¬
theilt zum Großh . Leib - Jnfanterie - Regiment .

Signalement . Größe : 5 ' 4 " 2 ' "
; Statur :

stark ; Farbe : gesund ; Augen : grau ; Haare :
schwarz ; Nase : mittler .

Zebntablösungen .
In Gemäßheit deS 8 74 deS ZehntablösungS -

gesetzeS wird hiemit . öffentlich bekannt gemacht ,
daß die Ablösung nachgenannter Zehnten end¬
gültig beschlossen wurde :

im Bezirksamt Tauberbischofsheim :
[3] des der Pfarrei Külsheim auf der Ge¬

markung EierSheim zustehenden Zehntens ;
im Bezirksamt Heiligenberg :

[33 zwischen der Pfarrei Roggenbeuren und
ihren Zehntpflichtigen zu Wendlingen ;

133 zwischen der Pfarrei Röhrcnbach und
ihren Zehntpflichtigen zu Röhrenbach ;

13 ] zwischen der Pfarrei Untersiggingen und
ihren Zehntpflichtigen zu Grünwangen .

Alle Diejenigen , die in Hinsicht auf diesen
adzulöscnden Zehnten in deren Eigenschaft als
Lehenstück , StammgutStheil , Unterpfand u . f . w .
Rechte zu haben glauben , werden daher aufgc -
fordert , solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den 8, 74 und 77 des Zebmtab -

lösunqSgesetzeS enthaltenen Bestimmungen zu
wahren , andernfalls aber sich lediglich an den
Zehntberechtigten zu wenden .

Rastatt . ( Bürgermeisterwahl . ) No . 13458 .
Bei der heute vorgenommencn Bürgermeister¬
wahl zu Bischweier wurde der dortige Gemeinde¬
bürger Marzell Scherer durch Stimmenmehrheit
zum Bürgermeister gewählt , in Pflichten genom¬
men und von Staatswegen bestätiget , was wir
hiemit zur öffentlichen Kenntniß bringen .

Rastatt , den 3 . April 1849 .
GroßherzoalicheS Oberamt .

Lang .

Nntergerichtttche A « fforder « ngenund Kundmachungen .
Schulden liquid attotten .

Andurch werden alle Diejenigen , welche aus
was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wollen ,
aufgefordert , solche in der hier unten zum Rich -
tigstellungS - und Vorzugsverfahren anaeord -
neten Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlus¬
ses von der Gant , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzu -
meldrn , und zugleich die etwaigen VorzugS -
und Unterpfandsrechte , unter gleichzeitiger Vor¬
legung der BewetSurkunden und Antretung des
Beweises mit andern Beweismitteln , zu be¬
zeichnen , wobei bemerkt wird , daß , in Bezug
auf die Bestimmung deS MassepsteaerS , Gläu -
bigerauSfchusseS und den etwa zu Stande kom¬
menden Borg - oder Nt .chlaßvcrglrich , die Richl -
erfcheinenden als der Mehrheit der Erschiene¬
nen beigetreten angesehen werden sollen .

AuS dem Bezirksamt Bühl :
[2 ] von Balzhofen , an den in Gant erkannten

Bürger Christian Lienhard , auf Dienstag den
8 . Mai , Morgens 8 Uhr, auf diesseitiger AmtS -
kanzlei .

AuS dem Bezirksamt Hornberg :
von Kirnbach , an den in Gant erkannten

bchweinhändler Johannes Faist , auf Donners¬
tag den 26 . April 1849 , Morgens 9 Uhr , auf
diesseitiger Amtskanzlei .

AuS dem Oberamt Lahr :
[ 3 ] von Lahr , an den iu Gant erkannte »

HandelSmann Wcndelin Roih - Künzlin , auf
Mittwoch den 23 . Mai d . I . , Vormittags 8
Uhr , auf diesseitiger OberamlSkanzlei . Der
Tag deS GantauSbruchS wnd nach geschehener
Anmeldung richterlich bestimmt werden .
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AuS dem Oberamt Bruchsal :
[31 von Helmshelm » au daS in Gant erkannte

Vermögen des Bürgers und LandwirthS Mich.
Schmidt, auf Dienstag den 1 . Mai 1849, Mor¬
gen - 8 Uhr , auf diesseitiger OberamtSkanzlei .

Präclusiv - Erkenntntsse .
Alle diejenigen Gläubiger, welche bei den ab-

gehaltenenLiquioationS -Tagfahrtenderunten be¬
nannten Schuldner die Anmeldung ihrer Forde¬
rungen unterlassenhaben , find von der vorhande¬
nen Gantmaffe ausgeschlossen worden , und zwar:

AuS dem Oberamt Offenbura .
In der Gantsache des Soldaten Felir Wiegele

von Fessenbach — unterm 28. März 1819
No . 10420. '

Aus dem Bezirksamt Ettlingen .
In der Gantsache deö SchreinermeistersJos.

Gräser von Malsch — unterm 4. April 1849
Nro . 8300.

Schuldenltquidattonen der Auswanderer.
Nachstehende Personen haben um Auöwan -

derungö-Erlaubniß nachgesucht. ES werden da¬
her alle Diejenigen, welche auS was immer für
einem Grunde eine Forderung an dieselben zu
machen haben, aufgefordert, solche in der hier
unten bezeichneten Tagsahrt auf der betreffenden
AmtSkanzlei um so gewisser anzumelden und zu
begründen, als ihnen sonst später nicht mehr
zur Befriedigung verholfen werden könnte .

Aus dem Stadtamt Karlsruhe .
[21 Karl Käst von Karlsruhe , auf Montag

den 16 . April 1849 , Morgens 10 Uhr .
Aus dem Bezirksamt Kork.

[ 11 Michael Walter von Eckartsweier , auf
Dienstag den 17. April 1849 , Morgens 8 Uhr.

[31 Baden . ( Versäumung- - Erkenntniß.)
Nro . 5900 . I . S . der Rufina Bierbreuer, geb.
Reich dahier, gegen ihren Ehemann B . Bier¬
breuer dahier , — VermögenSabsonderuugbe¬
treffend . — Die Thatsachen der Klage find
für zugestanden und alle Einreden für ver¬
säumt zu erklären , deßhalb in der Hauptsache
zu erkennen , daß daS Vermögen der klagenden
Ehefrau von jenem ihres ManneS abznfon -
dern sei , und Letzterer die Kosten diese- Ver¬
fahren- zu tragen habe.

V . R . W .
Bade» , den 13 . März 1849 .

Großherzogl . Bezirksamt.
Bilharz . vckr . Stall .

Entscheidungsgründe .
Der Beklagte hat in der Tagfahrt feine Ber-

nehmlassung nicht abgegeben , ungeachtet er laut
Bescheinigung deS Gerichtsbotenvorgeladen und
in der Ladungsverfügung der gesetzliche RechlS-
nachtheil deS § 253 P . O . angedroht war ;
da ferner die Klage in Rechten gegründet ist
( L . R. S . 1443 ff. ) , ergeht obige- Verfäu-
mungSerkenntniß.

In fidem Etoll .
[11 Karlsruhe . ( Erkenntniß.) No . 4430.

In Sachen
der Ehefrau deö Metzgermeisters
Karl Däubert , Louise geb. Stubach,
von hier , Klägerin,

gegen
ihren obengenannten Ehemann da¬
hier , Beklagten ,

Bermögensabsonderung betr . ,
wird erkannt :

daß daö Vermögen der Klägerin von dem
des Beklagten und der Gütergemeinschaft ab¬
zusondern ist , unter Verfüllung des Beklag¬
ten in die Kosten.

V. R . W.
So geschehen , Karlsruhe den 1 . März 1849 .

Großherzogl . Stadtamt.
(L . 8 .) Stösser .

Karlsruhe . (Erkenntniß. ) No. 5434.
In Sachen

der GasbeleuchtungS - Gesellschaft
Barlow ä Manby dahier

gegen
Maurermeister Singer und Kunzle
allda , Forderung betr. ,

werden die Beklagten unter Verfüllung der Klä¬
ger in die Kosten der heutigen Tagfahrt von der
Instanz entbunden .

Karlsruhe , den 23. Februar 1849.
Großherzogliches Stadtamt.

Schätz.!
[21 Achern . ( Versäumung- - Erkenntniß. )

No . 5457. Zn Sachen
der Ehefrau deS Mathias Seebacher
von Ottenhöfen , Marianne gebornr
Oberle ,

gegen
ihren Ehemann, wegen Vermögens-
Absonderung ,

wird auf gepflogene Verhandlung zu Recht er¬
kannt :

ES sei dem Anträge der Klägerin aus Ber-
mögenSabsonde/ung Statt z« geben, da- vv»



ihr in die Ehe eingebrachte und während der
Ehe ererbte Vermögen auszuscheiden und in
ihre freie Verwaltung zu stellen , und eS habe
der Beklagte die Kosten dieses Verfahrens zu
tragen . V . R . W .

Achern , den 17 . Januar 1849 .
Großherzogliches Bezirksamt .

G . Wolf .
13 ] Baden . ( VersäumungS - Erkenntniß .)

Nro . 6015 .
Zn Sachen

der Kaufmann Franz Laver Linck'S
Ehefrau , Franziska Christine geb .
König in Baden ,

gegen
ihren Ehemann Franz Xaver Linck
allda ,

Vermögensabsonderung betr . ,
ergebt auf Anrufen deS GegentheilS nach An¬
sicht Pr . O . 8 653 ff.

VsrsäumungSerkennlniß :
Die Thatfachen der Klage sind für zugestan¬

den und alle Einreden für versäumt zu erklären ,
deßhalb daS Vermögen der Klägerin von dem¬
jenigen ihres Ehemannes abzujondern und die
Klägerin in die freie Verwaltung ihres Ver¬
mögens einzusetzen unter Verfüllung deS Beklag¬
ten in die Kosten .

V . R . W .
Baden , de» 26 . März 1849 .

Großherzoal . Bezirksamt .
Bit harz . vät . Schneider .

Motive . Da der beklagteThei ! in der an¬
geordneten Tagfahrt feine Benchmlaffung nicht
abgegeben hat , ungeachtet er laut Bescheinigung
deS Gerichtsboten vorgeladcn und in der La¬
dungsverfügung der gesetzliche RechtSnachtheil deS
8 253 Pr . O . augedroht war ; da ferner die
Klage in Rechten gegründet ist ( L . R . S . 1443 ff. ),'
ergeht obiges VerfaumungSerkenntniß .

ln Lcivm Schneider .
Pforzheim . ( Verbeiständung . ) Ro . 11276 .

Dem ledigen , volljährigen Friedrich Schwarz
von Eifingen wurde im Sinne des L. R . S . 499
der Schmiedmeister Georg Schwarz von dort
als Rechtsbeistand beigegeben , was öffentlich be¬
kannt gemacht wird .

Pforzheim , den 4 . April 1849 .
Großherzogliches Oberamt .

Flad .
Offenburg . <Verbeiständung . ) Ro . 11276 .

Durch amtliches Erkennlnißvom 15 . März d . I .No 89f4 wurde der ledige Wolf Bruchfaler

von Diersburg unter Aufsicht feines BruderS
Salvmon Bruchsaler von dort , als eines RechtS -
beistandeS , gestellt , ohne dessen Mitwirkung er

; weder rechten oder Vergleiche schließen , Anlehe «
j aufnehmen , angreifliche Kapitalien erheben und
i darüber Empfangsscheine geben und Güter ver -
| äußern oder verpfänden darf ; waS hiermit öf -
j fentlich bekannt gemacht wird ,
j Offenburg , den 3 . April 1849 .
> Großherzogliches Oberamt .

v . Teuffel .

j Rastatt. (Verbeiständung betr . ) No . 13045.
j Dem Nikolaus Hammer von Oetigheiw wurde
! im Sinne deS L . R . S . 491 Lorenz Kohm als
> Rechtsbeistand bestellt , was wir hiermit zur öf -
j fentlichen Kenntniß bringen .
> Rastatt , den 29 . März 1849 .

Großherzog liches Oberamt .
Lang . vät . Weigel .

Erbvorladungen .
Rachbenannte Personen , deren Aufenthalt

unbekannt ist, werden hiermit aufgesordert , sich
zur Empfangnahme deS ihnen zugefallenen Ver¬
mögens innerhalb der unten benannten Fristen
bei dem betreffenden Bezirksamte zu melden ,
widrigenfalls ihr Vermögen den bekannten ge¬
setzlichen Erben gegen Sicherheitsleistung in
fürsorglichen Besitz übergeben würde .

Aus dem Oberamt Bruchsal .
Der schon seit dem Jahr 1788 , unwissend

wo , abwesende Christoph Lutz von UnteröwiS -
heim , dessen Vermögen in 162 fl . besteht —
unterm 23 . März 1849 Nro . 10323 — binnen
Jahresfrist .

AuS dem Bezirksamt Eppingen .
Die zwei Schwestern Katharina und Mar¬

garetha Diefenbacher von Eppingen , welche
im Jahr 1830 nach Nordamerika gewandert
find und feit 10 Jahren keine Nachricht mehr
von sich gegeben haben , deren Vermögen in
150 fl . besteht — unterm 10 . März 1849
Nro . 4893 — binnen Jahresfrist .

AuS dem Bezirksamt Oberkirch .
Benedikt Wilhelm von Haslach , der im

Jahr 1832 nach Amerika ausgcwandert ist und
seitdem keine Nachricht von sich gegeben hat ,
welchem durch den inzwischen erfolgten ' Tod
seiner Mutter ein Vermögen von 345 fl . 42 kr.
zugefallen ist — unterm 22 . März 1849 Nr 6711

' — binnen 12 Monaten
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Hanf * Anträge .
ll | Wittelbach , Oberamts Lahr . (Liegen¬

schaftsversteigerung . ) Nach Vollstreckungsver¬
fügung Großh . Oberamts Lahr No . 7860 werden
der ledigen Juliana Ruth , als Erbverkreterin
ihrer Eltern Joseph Ruth und der Maria Anna
Seiler , nachbeschriebene Lirgcnschaften im Ochsen -
wirthShaule dahier am

Montag den 30 . April ,
Nachmittags 1 Uhr , an den Meistbietenden zu
Eigenthum versteigert und der endgültige Zuschlag
erfolgt , wenn der Schätzungspreis auch nicht
erreicht wird .

Die Liegenschaften sind folgende :
SchätzungSpreiS .

1 ) Eine Behausung sammt Scheuer
und Stallung unter einem Dach , nebst
besonders stehendem Backhause . . . 1000 fl .

2 ) 24 Sester Acker beim Hause , einers .
Karl Brücker , anders . Pantaleon Edte . 1400 fl.

3 ) 16 Sester Wald allda , einerseits
Karl Brücker , anderseits Anton Brun¬
nenkant . 600 fl .

4 ) 4 Sester Wiesen beim Hause ,
einers . Anton Rieder , anders . Matthias
Himmelsbach . 400 fl .

5 ) 4 Sester Wiesen allda , einers . die
Schütter , anders , der Dorfbach . . 600 fl .

— 4000 fl .
Wittelbach , den 5 . April 1849 .

Das Bürgermeisteramt.
Schuhmacher . vdt . Kunz .

Welschensteinach , AmtS HaSlach . ( Liegen -
schafSversteigci ung . ) Da bei der unterm 29 . d . M .
stattgefundenen Zwangsversteigerung der Liegen¬
schaften deS hiesigen Bürgers und TaglöhnerS
Joseph Schultheiß der SchätzungSpreiö nicht ge¬
boten wurde , so werden deßhaib die in No . 21 ,
Seite 283 , deS Anzeigeblattes bezeichneten Liegen¬
schaften und Gebäulichkeiten

DonnerSragS den 26 . April d . I ,
Nachmittags 2 Uhr , auf dem GemeinderathS -
zimmer dahier mit dem Bemerken nochmals
öffentlich versteigert werden , daß bei dieser zweiten
Versteigerung um daö erfolgende höchste Gebot ,
weun solches den Schätzungspreis auch nicht
erreicht , der endgültige Zuschlag ertheilt werden
wird .

Welschensteinach , den 31 . März 1849 .
DaS Bürgermeisteramt .

Weber .

( 2 ] Obergrombach , OberarntS Bruchsal .
( LicgenschaftSverstcigerung . ) In Folge richter¬
licher Verfügung Großh . ObcramtS Bruchsal
vom 16 . August 1848 No . 26215 und vom
6 . März d . I . No . 8445 werden der Philipp
KnieselS Wittwe dahier

DienStagS den 17 . April d . I ,
Nachmittags 1 Uhr , auf hiesigem Rathhause
nachbeschriebene Liegenschaften im VollstrcckungS -
wcge öffentlich versteigert werden , als :

1 ) Ein einstöckigtes Wohnhaus nebst beson¬
ders erbauter Scheuer , Rindvieh - und Schwein¬
ställen , sammt 39 % Rüchen Hausplatz , Hos -
raithe und Garten im Vorstäktlein , einerseits
Peter Bender , anders . Joseph Schönherr .

A e ck e r .
2 ) 39 Ruthen im Stöcklich , neben Nikolaus

Janzer und Nikolaus Sachs .
3 ) 1 Viertel 5 Ruthen bei der Fritzenwiese ,

neben Michael Hammer unb Lorenz Schott .
4 ) 25 Ruthen in der SieShellen , neben

Michael Hammer und Nikolaus Sachs .
5 ) 1 Viertel am » ordern Wannenberg , neben

Michael Hammer und Friedrich Eppele .
6 ) 36 Ruthen allda , neben Michael Hammer

und Nikolaus Janzer .
7 ) 15 Ruthen im Haßloch , » eben Michael

Hammer und Nikolaus Sachs .
8 ) 2 Viertel 37 Ruthen im Kantengießer ,

neben Michael Hammer und Nikolaus Janzer .
9 ) 13 '/ , Ruthen in der Au , neben Michael

Hammer und Hohl .
10 ) 1 Viertel 35 Ruthen am hintern Hick-

berg , neben Lorenz Janzer und Phil . Kniesel .
11 ) 1 Viertel 4 Ruthen in den Heidenäckern ,

neben Peter Bender und Joachim Biedermann .
12 ) 1 Viertel 4 Ruthen im Haßloch , neben

Peter Kniesel und Peter Lindenfclser .
13 ) 2 Viertel 8 Ruthen am Bruchsaler Weg ,

neben Anton MuhrmannS Erben und Georg
Wolf .

14 ) 20 Ruthen im Danzberg , neben Peter
Bender und Augustin Schott .

15 ) 35 Ruthen allda , neben Johann Linden -
felser und Nikolaus Ltndenfelser .

16 ) 39 Ruthen im Richtstättlein , neben Au¬
gustin Schott und Nikolaus Sachs .

17 ) 39 Ruthen im Spesenthal , neben Niko¬
laus Lindenselser und Michael Hammer .

18 ) 30 Ruthen im Danzberg , neben Seba¬
stian Willy und Ludwig Neuberth .

19 ) 1 Viertel 4 Ruthen am Schneckenberg ,
oeben Lorenz Schott und Nikolaus Konrad .
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20) 1 Viertel 4 Ruth , am HelmSheimer Weg,neben Jakob Speck und Joseph Müller.
21 ) 1 Viertel 18 Ruthen am Remrich, neben

Lorenz Goldate und Weg .
22 ) 28Ruth , am Hörensorst, neben Melchior

Eppele beiderseits.
23 ) 33 Ruthen im Bock , neben Hohl und

Johannes Beckers Wittwe.
24 ) l Viertel 19 Ruthen Weinberg im Euß-

merstahl, neben Franz Stöckel und Jakob Firnkäß.
Obergrombach , den 12 März 1849 .

DaS Bürgermeisteramt.
Lindenfelser . vclt. Konrad,

Rathschr.
13) Karlsruhe , t HauSversteigerung ) Zu¬

folge VollstreckungSverfügung Großh. StadtamtS
dahier vom 28. Oktober v . I . Ro . 21916 wird
daS den Metzger Eirlak Svcck'schcn Eheleuten
dahier gehörige zweistöckige Wohnhaus mit zwei¬
stöckigem Seitenflügel, Querbau und Gärtcher»
in der Durlacherthorstraße, neben Marschallamtö-
Diener Keller und Schuhmacher Haupt ,

Dienstags den 17 . April d . I . ,
Vormittags 11 Uhr , bei diesseitiger Stelle zum
Letztenmal« öffentlich versteigert werden , wobei
der Zuschlag erfolgt , wenn der Schätzungspreisad 4800 fl . auch nicht geboten ist .

Karlsruhe , den 27 März 1849.
DaS Bürgermeisteramt.

Helmle. vdt. Müller .
[1] Oberöwisheim , Oberamts Bruchsal.(Zwangs - Versteigerung . ) Zufolge richterlicher

Verfügungen Großh. OberamtS Bruchsal vom
7. Juli , 14. October und 9. November v . I .Nro . 21364 , 32673 und 35497 , sodann vom
10. Jänner d . I . Nro. 1421 werden dem Jak.
Betsche , Bürger und Landwirth dahier , sein
HauS und seine Güter , bei welchen in der
ersten Versteigerung der Schätzungspreis nicht
geboten wurde , und welche in 13 Item be¬
stehen , am

Montag den 16 . April d . I . ,
Nachmittags 1 Uhr , auf hiesigem Rathhauseim Zwangswege zu Eigcnthum nochmals öf¬
fentlich versteigert , und der endgültige Zuschlag
erfolgt , wenn der Schätzungöpreis oder auchdarunter geboten werden sollte.

Zu dieser Versteigerung ladet man die Steig¬liebhaber andurch höflichst ein.
Oberöwisheim , den 28. März 1849 .Das Bürgermeisteramt.

Zimmermann.
> ckt Gebhard.

[2J Reichenbach , OberamtS Lahr. (Liegen-
schaftSversteigerung . ) In Forderungssachenge¬
gen Müller Sebastian Krämer hier werden dem¬
selben am

Mittwoch den 25 . April d . I . ,Nachmittags 2 Uhr, im KronenwirthShar.se hier
nachverzeichnete Liegenschaften im ZwangSwege
öffentlich versteigert und endgültig zugeschlagen,wenn der Schätzungspreis oder darüber gebotenwird ; nämlich : Anschlag.

1 ) Ein zweistöckiges Wohnhaus mit
2 Mahlgängen , Wasserablaß, Hanf¬
reibe mit 2 Reibbctten , Scheuer ,
Stallungen , 3 Sester Hausplatz und
Hofraithe , circa 3 Sester Gemüsegar¬
ten beim HauS, und ungefähr2 Sester
Wiesen bei der Hanfreibe, fämmt -
licheS an der Schulter und neben
mehrem Anstößern liegend , und ein
geschloffenes Ganzes bildend . . . 1000 fl .

2) 8 Sester GraS- und Ackerfeld
beim HauS , neben mehrera Aiistößern . 500 fl .3 ) 4 Sester Wiesen auf der Breit¬
matte , neben Joseph Schüle . . 400 fl .4) 3 Sester Wiesen im Schindel,neben Joseph Vögele . 300 fl.5) 4 Sester Wiesen im Hcrenge -
wann , neben Landolin Klauser . . 500 fl .6 ) 6 Sester Acker im Schindel,neben Anton Eisenmann . . . . 400 fl .

7) 11 Sester Acker im Hagenbüchle ,neben dem Stift Lahr . . . . 1100 fl .8) 4 Sester Acker im Mittelfeld,neben Anton Springmann . . . 200 fl .9) 2 Sester Acker im Unterfeld ,neben Georg Gehringer . . . . 100 fl .
— 13,500 fl .

Reichenbach , den 4 . März 1849.
DaS Bürgermeisteramt.

Springmann .
>3) SaSbachwalde » , Amts Achern . (Lie-

genschafisversteigerung ) Da bei der am 27 . d . M.
dahier abgehaltcnen LiegenschaftSversteigernng
deS hiesigen Bürgers und Leinewebers AnselmBaumer kein Gebot geschah, so hat man eine
zweite Steigerung anbecaumt und zwar auf

DienStag den 17 . April d . I .,
Nachmittags 2 Uhr , im Rebstock dahier , mit
dem Bemerken , daß der endgültige Zuschlag
um das sich ergebende höchste Gebot erfolgt ,
wenn ter EchätzungSpreiS auch nicht erreicht
werden sollte.
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Die zuwerstetgernden Liegenschaften find :
1 ) Cin anderthalbstöckigteSWohnhaus sammt

Scheuer und Stallung unter einem Dach im
Thal , nebst 12 Ruthen Baumplatz und Hof -
raithe , einers . Anton Lorenz , anders . Bernhard
Fallert und Andreas Vierthaler .

; 2 ) 28 Ruthen Acker in der Gutel , einers .
Ignaz Vierthaler , anders . Bernhard Bohnert .

3 ) 3 Viertel 12 Ruthen theilS Acker und
theils Reben allda , einers . Andreas Linderer ,
anders . Anton Dürr und Joseph Späth .

4 ) 12 Ruthen Acker allda , einers . Anton Lo¬
renz , anders . Joseph Späth .

5 ) 21 Ruthen Acker in der Gutel , einers .
Michael Zink , anders . Joseph Fallert .

6 ) 1 Viertel 8 Ruthen Acker in der Gumen -
eck , einers . Andreas Ernst , anders . Anton Lorenz .

7) 3 Viertel 2 Ruthen Wiesen in der Mät -
telmatt . einers . Andreas Doll , anders . Ignaz
Doll .

8 ) 33 Ruthen Wiesen auf der Thalmatt ,
«tners . Anton Dürr , anders . Joseph Späth .

9 ) 35 Ruthen Reben in der Gutel , einers .
Michael Zink , anders . Joseph Doll .

10 ) 30 Ruthen Reben allda , neben Ignaz !
Vierthaler . I

Zu dieser Versteigerung werden die Liehaber !
eingeladen . !

SaSbachwalden , den 28 . März 1849 . -
Das Bürgermeisteramt . i

Geiser . vät . Vigrthaler ,
Rathschr . !

( 31 Karlsruhe . (HauSversteigerung . ) Die j
Hinterbliebenen der Frau Amtmann August San - ■
der 'S Wittwe dahier lassen das zur Erbmasse !
gehörige Wohnhaus , Blumenstraße No . 3 , mit j
allen Zugebörden , der Theilung wegen , bis

Mittwoch den 18 . April l . I . ,
Nachmittags 3 Uhr , im Hause selbst öffentlich
versteigern . Der Zuschlag erfolgt sogleich , wenn
ein annehmbares Gebot geschieht , daS jedoch
nicht unter dem Anschlag sein darf . Die nähern j
Bedingungen können indessen bet Notar BehrenS !
dahier , Langestraße No . 87 , eingesehen werden , l

Karlsruhe , den 23 März 1849 . !
Großherzogliches StadramtSrevisorat . l

B . B . d . A . :
Sauer . vät . Koch.

Achern . ( Versteigerung . ) Freitags den 13 .
April , Morgens 9 Uhr , werden tn dem Bezirks -
Magazin in Renchen verschiedene Gerälhschaf -
ten und Materialien vom Eisenbahnbau , alS :
x . p . 142 Centner altes Guß - und Echmied -

etsen , Brennholz , eiserne Oesen , alte Geräth -
schaften mit und ohne Beschlag , sowie altes
Kleineren , in kleinern Abtheilungen einer öffent¬
lichen Steigerung auSgesetzt , wozu Kauflustige
etngeladen werden .

Ackern , den 4 . April 1849 .
Gr . Wasser - und Straßenbau - Jespcction .

Stein . vdt . Mayer .
[31 Wolfach . ( Liegenschafts -Versteigerung . )

Dem hiesigen Bürger und Gassenwirth kaver
Moser werden in Folge richterlicher Verfügung
des Großh . Bezirksamts Wolfach vom 21 . Jan .
d . I . No . 807

Donnerstags den 26 . April d I ,
Nachmittags 2 Uhr , auf dem hiesigen Rath¬
hause nachbeschriebene Liegenschaften im Voll -
streckungSwcge öffentlich versteigert werden , alS :

1 .
Ein dreistöckiges WohnhanS in der Stadt ,

an der Hauptstraße , mit Gaffenwirthschaftöge -
rechtigkeit , nebst Scheuer , Stallung und Hof -
raithe , einers . Handelsmann Anton Neef , anders .
Joseph Haas und Schuhmachermeister Schwen¬
demann , vornen die Hauptstraße , hinten an die
Stadtallmend stoßend .

2.
Circa % Morgen Gemüsegarten nebst Acker¬

feld bei dem untern Thor , einers . Salmenwirth
Jakob Reef , anders . Joseph Sar , oben an den¬
selben , vornen an die Hauptstraße stoßend .

3 .
Circa 2 Morgen Matt - und Ackerfeld auf

der Zinne , einers . Florentin Firner , anderseits
Stadtallmend , vornen an die Hauptstraße , hin¬
ten an Gemeinderarh Laver Schmidt stoßend .

Wenn bei dieser Versteigerung derSchätzungS -
preiS und darüber geboten wird , erfolgt der end¬
gültige Zuschlag .

Wolfach , den 24 . März 1849 .
DaS Bürgermeisteramt .

| 2 | Rastatt . ( Bierbrauerei - Versteigerung . )
Gemäß oberamtlicher Vollstreckungs -Verfügung
vom 27 . April 1848 No . 17988 und 7 . Febr .
1849 Nro . 4089 werden auf erhobene Klage
verschiedener Gläubiger dem hiesigen Bürger
und Bierbrauer Joseph Seim am

Donnerstag den 26 . April d . I . ,
Nachmittags 3 Uhr ,

auf dem hiesigen Rathhause nachbeschriebenr
Liegenschaften versteigert , alS :

a ) Ein zweistöckigt steinernes Wohnhaus Nr . 205
in der LudwigS - Vorstadt , zunächst der Leo-
poldS -Kaferne mit Einfahrt , enthaltend



.405

im untern Stocke :
auf zwei gewölbten Kellern , eine große
WirthSstube ,

im ober » Stocke :
fünf Zimmer und eine Küche ,

b) Eine anderthalbstöckigte steinerne Bier¬
brauerei mit zwei Malzfpeichern und einem
gewölbten Keller .

v ) Ein 38 Fuß langer und 74 Fuß tiefer
HauSplech .

Das Ganze grenzt einerf . an das Eigenthum
deS StadtdienerS Zimmermann und anderseits
an jenes deS LandwirthS Mathias Kühn , vor -
nen an die Gasse und hinten an die Anstößer .

Wenn mindestens der Schätzungspreis geboten
wird , erfolgt der endgültige Zuschlag sogleich
bei dieser Tagfahrt

Rastatt , den 23 . März 1849 .
Das Bürgermeisteramt .

Sallinger .
12 ] Lauf , Amts Bühl . ( LiegenfchaftSver -

steigerung . ) Da bei der unterm 1 . d . M . vor -
enommeneu Versteigerung der im Anzeigeblatt
kro . 22 , 23 und 24 genannten Liegenschaften

deS Reindard Vollmer von hier derSchätzungS -

5
reis nicht geboten wurde, so wird nunmehr
>agfahrt zur zweiten Versteigerung derselben

auf Mittwoch den 18 . d . M . , Nachmittags 2
Uhr , auf dein Rathhause dahier festgesetzt , wo¬
zu die Liebhaber mit dem Bemerken eingeladen
werden , daß der endliche Zuschlag um daS sich
ergebende höchste Gebot erfolgt , auch wenn
solches unter dem Schätzungspreise bleiben würde .

Lauf , den 2 . April 1849 .
DaS Bürgermeisteramt .

Nesselb o sch .
121 Lauf , Amts Bühl . ( LiegenschaftSver -

steigerung . ) Da bei der unterm 30 . v . M .
vorgenommenen Versteigerung der im Anzeige¬
blatt Nr . 22 , 23 und 24 genannten Liegen¬
schaften des Joseph Schneider von Obersasbach
der Schätzungspreis nicht geboten wurde , so
wird nunmehr Tagfahrt zur zweiten Versteige¬
rung derselben auf Mittwoch den 18 . d . M . ,
Nachmittags 2 Uhr , auf dem Rathhause da¬
hier festgesetzt , wozu die Liebhaber mit dem Be¬
merken eingcladen werden , baß der endliche
Zuschlag um daS sich ergebende höchste Gebot
erfolgt , auch wenn solches unter dem Schätz¬
ungspreise bleiben würde .

Lauf , den 2 . April 1849 .
DaS Bürgermeisteramt .

Reffelbofch .

12] Lauf , Amts Bühl . ( Liegenfchastsver -
stcigerung . ) Da bei der Versteigerung der Lie¬
genschaften deS Bernhard Falk von hier uach -
benannteden SchätzuagSpreiS nichterreicht haben ,
so werden dieselben am Mittwoch den 18 . April
d. I . , Nachmittags 2 Uhr , auf dem Rathhause
dahier nochmals mit dem Anfügen öffentlich
versteigert werden , daß der endliche Zuschlag
erfolgt , wenn auch der Schätzungspreis nicht
geboten wird :

10 Morgen theils Acker , theilS Wiesen , Ka¬
stanienbosch und Weidberg , Alles an einan¬
der im Lochwald gelegen , neben Franz War¬
net und Ignaz Falk .

Lauf , den 2 . April 1849 .
DaS Bürgermeisteramt

Ressclbosch .
12] Ettlingen . ( Gasthaus - Versteigerung . )

AuS der VerlaffenschaftSmasse deS verstorbenen
RitterwirthS AloyS Korn von hier wird bis

Samstag den 21 . April d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , in der Behausung des Erb¬
lassers , der Erbtheilung wegen , öffentlich ver¬
steigert werben :

Ein zweistöckiges , von Stein erbautes Wohn¬
haus mit der Realschildgerechtigkeit zum Rit¬
ter , 3 Kellern , Scheuer , Stallungen und
37 Ruthen Garten auf dem Schloßplatze hier ,
einerf . die LeopoldSstraße , anders , die Schloß¬
stallungen und der Schloßplatz

Ettlingen , den 30 . März 1849 .
DaS Bürgermeisteramt .

Schneider .
12 ] Varnhalt , Amts Bühl . ( Liegenschafts -

Versteigerung . ) In Folge richterlicher Verfügung
Großh . Bezirksamts Bühl vom 3 . Juni 1848
No . 17212 werden dem Gaiilmann Fclir Huck
von hier nachbenanntc Liegenschaften

MontagS den 30 . April d . I . ,
Nachmittags 4 Uhr , im VollstreckungSwege im
Gasthause zum Adler dahier öffentlich versteigert
werden , als :

1 .
Ein anderthalbstöckiges Wohnhaus mit ge¬

wölbtem Keller , Stallung und Hälfte Trotte ,
einerf . Hermann Huck , anders , der Dorfweg .

2.
8 Ruthen Reben am Linvebosch , einerf . GervaS

Hochstuhl , anders Jakob Pfeifer .
3 .

4 Ruthen Reben allda mit den nämlichen
Grenzen .
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4 .
7 Ruthen Acker am Lindrbosch , einers . selbst ,

anders . Anton Ernst ' s Wittwe .
5 .

6 Ruthen Reben im Breitfeld , einerseits Fidel
Götz , anders . Jakob Schmalz .

6.
5 Ruthen dto im Büchelberg , einers . Eustach

Brar , anders . Mathäuö Wörner .
7 .

8 Ruthen dto . im Röderswald , einers . Math .
Wörner , anders . Daniel Huck .

4 Ruthen Reben im Sonneberg , einerseits
Ephrem Binz , anders . Ans . Hagenunger .

9 .
4 Ruthen dto . im Breitseld , einers . Nikolaus

Himmel , anders . Cölestin Mast .
10 .

12 Ruthen dto . im RöderSwald , einerseits
Cipriau Pfeifer , anders . Peter Ernst .

11 .
12 Ruthen dto . am Nöllele , einers . Konrad

Huck , anders . Andreas Zäpfel .
Varnhalt , den 28 . März 1849 .

DaS Bürgermeisteramt .
Huck . vät . Zwingert .

( 11 Bühl . ( Zwangs - Versteigerung .) Dem
Ochscnwirth Andreas Jörgcr von Unzhurst wer¬
den in Folge richterlicher Verfügung vom 24 . Mai
1848 No . 17019 , 11 . August 1848 No . 29407
und 5 . Februar 1849 No . 4789 am

Dienstag den 1 . Mai ,
Vormittags 9 Uhr , im Gasthause zum Ochsen
zu Unzhurst solgende Liegenschaften unter dem
Bemerken öffentlich versteigert , daß der endgül¬
tige Zuschlag erfolgt , wenn der SchätzungSpreiS
und mehr geboten wird .

Beschreibung der Liegenschaften :
1 ) Ein zweistöckigteS Wohnhaus mitStallung ,

Scheuer , Schopf mit Tanzboden , Schwcinställen
und HanfbrechhairS , einers . die Dorfgaffe , anders .
Benedikt Zimmer , vorncn der Kirckweg , hinten
Andreas Mauratb . SchätzungSpreiS . 5000 fl .

2 ) Ein anderthalbstöckigtcs Wohnhaus von
Holz mit Scheuer , Schopf und Stall unter
einem Dach , nebst Schwcinställen , einers . Fr .
Joseph Kistners Witlib , anders . KlemcnS Mau¬
rath , vorncn Andreas Weiler , hinten das Mühl¬
bächlein . SchätzungSpreiS . . . . 850 fl .

3 ) 1 Viertel 20 Ruthen Acker im großen
Brachfeld , einers Michael Lienhard , anderseits
Benedikt Zuber . SchätzungSpreiS . 300 fl .

4 ) 1 Viertel 32 Ruthen in der Reuläng ,
beiders . Ernst und Gabriel Knab . SchätzungS¬
preiS . 300 fl .

5 ) 2 Viertel Matten in den Egelmatten , ne¬
ben Ferdinand Scheurer und Allmend . Schätz¬
ungspreis . 200 fl .

6 ) 20 Ruthen Acker im Meßnerörtel , neben
Laver Ernst und Anton Allgeier . SchätzungS¬
preiS . 150 fl .

7 ) 1 Viertel 20Ruthen Garten bcimHause mit
8 ) II Ruthen Acker im Schmalzfeld und

11 Ruthen allda , neben Michael Seiler und
Val . Frank . Schätzungspreis . . . 100 fl .

9 ) 1 Viertel 25 Ruthen Acker in der Neu -
länz ( Obermättig ) , neben Ignaz Trapp und
Friedrich HangS . SchätzungSpreiS . 200 fl .

10 ) 23 Ruthen in kleinen Brachfeld , neben
Jg . Seiler und Karl Friedmann . Schätzungs¬
preis . 100 fl .

11 ) 1 Viertel 30 Ruthen Matten in den Husch¬
matten , neben Andreas Maurath und Ignaz
Weiler . SchätzungSpreiS . . . . 250 fl.

12 ) 1 Viertel 5 Ruthen in den JrnaSmatten ,
neben Wilhelm Wezler und der Mark . Echätz -
ungSprciS . 150 fl .

13 ) 1 Viertel 5 Ruthen Acker im großen
Brachfeld , neben Ernst Maurath und Ciprian
Ehinger . SchätzungSpreiS . . . . 240 fl .

14 ) 32 Ruthen Acker im Bingen und 32 Ruthen
allda , einers . Sebastian Ernst , anderseits Karl
Dannhauser . SchätzungSpreiS . . 400 fl .

15 ) 36 Ruthen im Neulang ( Obcrmättig ),
einerseits Friedrich HangS , anderseits selbst .
SchätzungSpreiS . 200 fl .

Bühl , den 4 . April 1849 .
Großherzogliches AmtSrevisorat .

R h e i n b v l d . vckt. Eppelin .

( 2J Bühl . ( Zwangsversteigerung . ) Dem Bür¬

ger und Schmiedmeister BlasinS Maurath von
Unzhurst weiden in Folge richterlicher Verfügung
vom 13 . März 1848 Ro . 12976 und 16 . Ort .
1848 No . 36457

DienStagS den 1 . Mai d . I . ,
Morgens 9 Uhr , im Gasthause zum Ochsen in
Unzhurst solgende Liegenschaften im ZwangS -

wcge öffentlich versteigert werden , alS :
1 ) Ei » anderthalbstöckiges Wohnhaus von

Holz mit Scheuer und Stallung unter einem
Dache und Schweinställen , neben Fried Knapp
und Ignaz Weiler , vorne, ; die Dorfgaffe , hin¬
ten Ignaz Maurath mit Schmiedwerkstätte . —

SchätzungSpreiS . 1100 fl .
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2 ) 1 Viertel Acker im Neulang , einers . Ma -
thäuS Gender , anderseits Karl Friedmann .
SchätzungspreiS . 300 fl .

3 ) 38 Ruthen Acker im Kirchfeld , einerseits
Anton Villinger , anderseits Helena Huber . —
Schätzungspreis . 200 fl.

4 ) t Viertel im Winkel , einers . Taver Frank ,
anders . Fried . Roth . — Schätzungspreis 250 fl .

5 ) 10 Ruthen Acker im Bächelacker und
6 ) 10 Ruthen allda , einers . selbst , anderseits

Weg . — Schätzungspreis . . . . 400 fl.
7) 1 Viertel 4 Ruthen in der Hub , einers .

Sebastian Ernst , anders . Konrad Maurath . —
Schätzungspreis . 350 fl.

8 ) 25 Ruthen Acker im Reinroth , einerseits
MathäuS Gender , anders . Sebast . Friedmann . —
Schätzungspreis . 250 fl .

9 ) 1 Viertel Matten in der Huschmatte und
10 ) 10 Ruthen allda No . 9 u . 10 , einerseits

Ignaz Weiler , anderseits Dionys Weiler . —
SchätzungöprciS . 300 fl .

Zu dieser Versteigerung werden die Liebhaber
mit dem Bemerken eingeladen , daß der endgül -
tige Zuschlag erfolgt , wenn der EchätzungSpreiS
erreicht wird .

Bühl , den 31 . März 1849 -
Großherzogl . AmtSrevisorat .

Rheinboldt .
11 ) Baden . ( GasthauSvcrsteigcrung . ) In

Folge richterlicher Verfügungen Großh . Bezirks¬
amts Baden vom 29 . März 1848 No . 7349
und vom 8 . August 1848 No . 16886 werden
von den Salmenwirth Heinrich Kah 'scben Ehe¬
leuten dahier

DonnerStagS den 3 . Mai d . I . ,
Nachmittags 3 Uhr , auf dem Rathhause dahier
in öffentlicher VollstreckungSversteigerung zum
Kaufe auSgcsetzt .

Das Gast - und BadhauS zum Salinen dahier ,in folgenden Gebäulichkeiten bestehend :
a ) DaSWohn - und WirthschaftSgebäude , drei -

stöckigt , von Stein erbaut , 130 ' lang , 43 '
tief , init 2 gewölbten Kellern , einem Bal¬
kenkeller und Vorkeller , 6 Salons , Schenke
und 22 Zimmer enthaltend ; dazu gehört
ein hinten angebautes Küchengebäude , 2
Stock hoch, von Stein , 39 ' lang , 33 ' tief ,
zur ebenen Erde Küche und Speisekammer ,darüber 5 Zimmer und Mansarden ent¬
haltend .

1») Ein einstöckigteS , von Stein errichtetes , an
obiges angebautes Badgebäude mit Colo -

nade , 80 ' lang , 40 ' tief , 14 Badekabinette
und 2 Kleidezimmer enthaltend ,

v) Ein hinten angrbauteS Stall - und Remisen -
gebäude nebst Waschküche und weiter an¬
gebautem Badwasser - Reservoir , einstöckigt ,
von Stein erbaut , 110 ' lang , 22 ' tief ,
sammt dem Platz , auf dem diese Gebäulich¬
keiten stehen , u . Hosraum zusammen 17184 D '

Grundfläche enthaltend und angrenzend :
einers . gegen daS Gasthaus zum Engel an
Straße , anders , an die zum Frauenkloster
führende Straße und an die Steingaffe ,
hinten an daS Klostergäßchen und freien
Allmendplatz , vornen an die GernSbacher
Straße und an die Steingasse .

Um das erfolgende höchste Gebot , wenn solches
wenigstens den EchätzungSpreiS erreicht , erfolgt
bei dieser ersten Versteigerung der endgültige
Zuschlag .

Baden , den 10 . März 1849 .
DaS Bürgermcisteramt .

Jörg er . vdt . Neffeihauf .
[ 1 ] Bollenbach , Amts Haslach . ( Liegen -

fchaftSversteigerung . ) AuS der Gantmaffr deS
hiesigen Bürgers und Zimmermeisters Anton
Löffler werden in Folge Verfügung deS Großh .
Bezirksamts HaSlach vom 27 . v . M . die unten
benannten Liegenschaften

DienStagS den 1 . Mai d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , im Gasthause zur Krone
in Bollenbach im ZwangSwege öffentlich verstei¬
gert , wozu die Liebhaber mit dem Bemerken
eingeladen werden , baß der endgültige Zuschlag
erfolgt , wenn der EchätzungSpreiS und darüber
geboten wird .

Beschreibung der Liegenschaften :
1 ) Ein einstöckiges WohnbauS mit Scheuer

und Stallung unter einen , Dach , vornen der
Weg , sonst allerseits sich selbst .

2 ) Circa % Meßle Garten daselbst , einers .
Andreas Wölfle , anders , sich selbst .

3 ) Circa 2 Sester Acker und Wiesen , einers .
der Thalweg , anders . Georg Schwendemann .

4 ) Circa 1 Sester Acker im Iungenberg , einers .
Philipp Roser , anders . Andreas Wölfle .

5 ) Circa 3 % Meßle Wiesen ob dem Dorf ,
einers . Johann Kinzler , anders , sich selbst .

6 ) Circa 2 Vierling Reutfeld und Reben
daselbst , einers . Andreas Wölfle , anders . Moritz
Armbruster .

7 ) Circa 2 Sester Acker in 4 Abtheilungen
in der Katzhalden , einers . und anders , mehrere
Anstößer .
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8) Circa 2 % Sester Acker und Wiesen im
MilliSgrü» , einerf. Weg , anders . Matthias Beiel.

Bollenbach , den 1 . April 1849 .
DaS Bürgermeisteramt.

Feger. vät. Wölfle,
Rathschr .

fH Stadt Kehl . (Zwangs - Versteigerung. )
Nachdem bei der heutigen Zwangsversteigerung
der I . Friedrich Aethinger' schen Liegenschaften
der Schätzungspreis nicht erreicht wurde , hat
man unter Hinweisung auf das Ausschreiben
in Ro . 22 , 23 und 24 b . Bl . Tagfahrt zu einer
zweiten Versteigerung auf

Mittwoch den 2 . Mai d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , auf dem hiesigen Rathhause
anberaumt , wobei der endgültige Zuschlag er¬
folgt , wenn auch der Schätzungspreis nicht
erreicht wirb .

Stadt Kehl , den 2 . April 1849 .
Das Bürgermeisteramt.

[2] Karlsruhe . (Bierbrauereiversteigerung .)
Zufolge Vollstreckungsverfügung Großh. Stadt-
amtö dahier vom 16 . Januar d . I . No . 2009
wird das zu der Gantmaffe des Bierbrauers
Friedrich Kaufmamt dahier gehörige zweistöckigetaus mit zweistöckigem Seitenbau , Querbau,

ierbrauerei, Seitenflügel, Seitenbau und Holz- j
stall nebst SommerwirthschaftSeinrichtung , welche 1
verschließbar ist , in der Kronenstraße , neben Geh.
Hofrath Köhlreuter 'S Erben und Essigfabrikant
Lanzano ,

Dienstags den 8 . Mai l . I .,
Vormittags 11 Uhr , bei diesseitiger Stelle zum
Erstenmal öffentlich versteigert , wozu die Lieb¬
haber eingeladen werden .

Karlsruhe , den 28 . März 1849 .
Das Bürgermeisteramt .

Helmle . vckt. Müller .
| 2] Karlsruhe . >Bierbrauereiversteigerung .)

Zufolge Vollstreckungsversügung Großh . Stadt¬
amts dahier vom 25 . Januar d . I . No . 2666
wird daS zu der Gantmaffe des Bierbrauers
Ludwig Hammer dahier gehörige zweistöckige
Wohnhaus mit aller Einrichtung , namentlich
Bierbrauereieinrichtung, geräumigen Kellern ,
großem Platz hinter der Brauerei , geräumigem
Hof und Sommerwirthschaftölocale , mit Glaö -
thüren und Fenstern verschließbar, in der Wald-
hornftraße No . 23 , neben Sonnenwirth GegguS
und Rittmeister Streule 's Erben ,

Dienstags den l . Mai d . I . ,
Vormittags I I Uhr , bei diesseitiger Stelle zum
Erstenmal öffentlich versteigert , wobei der Zu¬

schlag erfolgt , wenn der Schätzungspreis ad
18,500 fl . oder mehr geboten ist .

Karlsruhe , den 28. März 1849.
DaS Bürgermeisteramt.

Helmle . vät. Müller .
s2f Reichenbach , OberamtS Lahr. (Liegen¬

schaftsversteigerung . ) Dem hiesigen Bürger und
Weber Joseph Frank werden in Folge oberamt¬
licher Weisung vom 9 . Sept . 1848 No. 31947
am Mittwoch den 3 . Mai d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , im Kronenwirthshauft hier
nachverzeichnete Liegenschaften mit dem Bemerken
öffentlich versteigert , daß endgültig zugeschlagen
wird , wenn der Anschlag oder darüber geboten
wird ; nämlich : Anschlag .

1 ) Ein einstöckiges Wohnhaus mit
Scheuer und Stallungen nebst % Sester
Hausplatz und Hofraithe, neben Jo-
ftph Ehret . 800 fl.

2) 3 Sester Acker beim Hause, neben
Stephan Ketterer . 300 fl .

3) 1 */, Sester Acker im Hagenbüchle ,
neben Pfarrgut . 150 fl .

4 ) 2 Sester Acker im Stockfeld, neben
Friedrich Ehret . 150 fl .

5) 1 Sester Acker allda, neben Anton
Schmieder . 100 fl .

— : - 1500 fl .
Reichenbach , den 4 . März 1849.

Das Bürgermeisteramt.
[ 1 | Baden . ( Hansversteigerung. » Da bei

der heute in Gemäßheit richterlicher Verfügung
Großh. Bezirksamts Baden vom 22. Jänner
d . I . Nr . 1669 vorgenommenen VollstreckUngS-

j Versteigerung des unten beschriebenen Wohn-
l hauseS auö der Gantmaffe des verstorbenen

hiesigen Bürgers und Schneidermeisters Joseph
Burkart der Schätzuugspreiö nicht geboten wor¬
den ist , so ist nunmehr Tagfahrt zur zweiten
Vollstreckungs- Versteigerung auf

i Montag den 7 . Mai d . I . ,
' Nachmittags 3 Uhr , auf dem Rathhause da¬

hier anberaumt, bei welcher Versteigerung um
daS erfolgende höchste Gebot , wenn solches den
Schätzungspreis auch nicht erreichen sollte , der
endgültige Zuschlag ertheilt werden wird.

DaS versteigert werdende Wohnhaus ist :
Ein zweistöckiges , von Stein erbautes Wohn¬

haus an den s. g . StiftSstaffeln dahier , mit an¬
gebauter Werkstättc , von Holz und Stein er¬
baut , 27 '/, Fuß verglichen lang , 24 '/, Fuß
tief, nebst einem hinter dem Haus« liegenden
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Gärtchen , 33 Fuß lang , 23 Fuß tief — mit
dem Platze , auf dem die Gebäulichkeit steht ,
zusammen 1406 □ ' groß und angrenzend : einers .
an Joseph Hüber ' ö Ehefrau und Graf von
Langenstein , anders , und hinten an Graf von
Langenstein , vornen an die Stistsstaffeln .

Baden , den 31 . März 1849 .
Das Bürgermeisteramt .

Jörger . vdt . Nesselhauf .
[ 1 ] Baden . «Liegenschaftsversteigerung .) Da

bei der heute iu Gemäßheit richterlicher Ver¬
fügung Großb . Bezirksamts Baden vom 8 .
August 1848 Nr . 15519 vorgenommenen Voll¬
streckungs - Versteigerung der unten beschriebenen
Liegenschaften des Joseph Bührcr , Bürgers und
Gastgebers dahier , und seiner Ehefrau Josepha
geb . Eckerle , der Schätzungspreis nicht geboten
worden ist , so ist nunmehr Tagsahrt zur zwei¬
ten Vollstreckungs -Versteigerung auf

Donnerstag den 10 . Mai d . I . ,
Nachmittags 3 Ubr , auf dem Rathhaufe dahier
anberaumt , bei welker Versteigerung um das
erfolgende höchste Gebot , wenn solches den
Schätzungspreis auch nicht erreichen sollte , der
endgültige Zuschlag crtheilt werden wird .

Die versteigert werdenden Liegenschaften sind :
1 .

Einzweistöckigtes , halb von Stein , halb von
Holz erbautes Wohn - und WirthfchaftSgcbäude
auf dem Marktplatze bei der Pfarrkirche dahier ,
mit Realgastwirthfchafts -Berechtigung zur Rose ,
75 ' lang , 26 ' tief , angrenzend : von 3 Seiten
an öffentliche Straße , hinten an Jos . Speck .

2.
Ein Saalgebäude , zwei Stock hoch , von Stein

und Holz erbaut , 37 ' lang , 36 ' tief , im ersten
Stock Stallung , Waschküche , Holzremise und
Höschen , darüber 1 Salon und 2 Nebenzimmer ;
einers . der Schloßstaffelweg , anders , gewölbter
Keller des Eigenthümers selbst und Gäßchen ,
vornen die Höllengasse , hinten Beruh . Ruthin -
ger

' S Erben und selbst.
3 .

Ein angebauter gewölbter Keller mit Ueüer -
gebäude allda , 36 ' lang , 44 ' tief , einers . selbst,
anders . AloiS Hüber , vornen die Höllengaffe ,
hinten Bernhard Ruthinger 'S Erben .

4 .
Ein Dalkenkeller unter dem Hause der Bernh .

Ruthinger 'S Erben an dem Schloßstaffelweg .
Baden , den 29 . März 1849 .

Das Bürgermeisteramt .
Jörger . vckt. Nesselhauf .

sls Zell a . H . ( LiegeuschaftSversteigerung .)
Dem hiesigen Bürger und Schuhmachermeister
Joseph Kranz werden in Folge richterlicher Ver¬
fügung des Großh . Bezirksamts Gengenbach vom
15 . Febr . d . I . No . 3031 nachbenannte Liegen¬
schaften am

Montag den 30 . April d . I . ,

Morgens 8 Uhr , in hiesiger Stadtkanzlei ver¬
steigert werden , als :

1 ) Die Hälfte , und zwar der untere erste
Stock , einer zweistöckigen hölzernen Behausung
mit Scheuer und Stallung , unten in der Stadt
dahier an der Hauptgasse gelegen , wovon Roth -
gerbermeister Leopold Braun den obern zweiten
Stock besitzt , — das ganze Haus stößt einers .
und anders , an das Gäßlein , vornen an die
Hauptgaffe , hinten an die gemeinschaftliche Hos -
raithe .

2 ) Die Hofraithe , um das HauS snd Ziff . 1
herumliegend , mit Leopold Braun gemeinschaft¬
lich , nebst eigener Dunggrube dabei liegend ,
einers . Wilhelm Bruder mit dem Gäßlein , an¬
ders . Wilhelm Schvttgen ebenfalls mit dem
gemeinschaftlichen Gäßlein , vornen die Haupt¬
gaffe und hinten der Weg .

3 ) V/i Meßle Gemüsegarten , im Stadtgra¬
ben gelegen , einers . Rupert Heidinger ' S Wittwe ,
anders . Bäcker Chrisost Herr , vornen die Gra¬
benstraße und hinten Wilhelm Echöttgen .

4 ) 1 % Sester Acker, auf dem hintern Eckfeld
im OtterSgraben liegend , einers . Hieronft .ruS
Vollmer , anders . Wilhelm Bruder , hinten Müller
Chrisost Herr ' ö Wittwe , vornen der Weg .

Der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der
Schätzungspreis oder darüber geboten wird .

Hiezu werden die Liebhaber eingelaben .
Zell a . H . , den 10 . April 1849 .

Das Bürgermeisteramt .
Lechleitner . vckt . Bruder ,

Rathschr .

111 Schutterthal , Oberamts Lahr . ( Lie¬
genschaftsversteigerung . ) Nach Vollstreckungs -
Verfügungen Großh . Oberamts Lahr werden
den Lorenz Herrschen Eheleuten dahier nach¬
beschriebene Liegenschaften Mittwochs den 9 .
Mai d . I . , Vormittags 10 Ubr , im hiesigen
Rathhause öffentlich versteigert und zugeschlagen ,
wenn der Schätzungspreis erreicht wird .
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Diese Liegenschaften sind :
1) Ein einstöckiges Wohnhaus mit

einem Balkenkeller nebst einer Scheuer
und Stallung unter einem Dache ohne
Brandgiebel. 800 fl.

2 ) 46 Ruthen Hofraithe , worauf
die Gebäude stehen. 100 fl.

3) Der Hauswarten, 1 Meßle groß ,
mit 1 und 2 von allen Seiten an Ei¬
genthum grenzend . . . 50 fl.

4) Die Hausmatte , 3 Sester groß ,
einerseits Faver Himmelsbach , anders.
Eigenthum . 550 fl.

5 ) Die Sommerhalden, 33 Sester
groß , einers. Georg Spothelfer, anders.
Faser Himmelsbach . . 1500 fl.

6) 10 Sester Reutfeld , die Sommer¬
seite , einers. sich selbst , anders . Georg
Spothelfer. 300 fl.

7) 6 Sester Acker auf der Läger ,
einers. Math. Schwörer , anders , der
Weg . 650 fl.

8) 6 Sester Wiesen , die Mühlmatt ,
einers . der Kammbach , anders . Math.
Schwörer. 800 fl.

9) 4 Sester, die vordere Grangermatt ,
einers . der Grangerbach, anders , sich selbst . 450 fl .

10) 4 Sester , die Neumatt , ein- und
anders. Eigenthum . . . . 200 fl.

11 ) 4 Sester , die hintere Granger¬
matt , einers . Ekgenthum , anders, der
Grangerbach . 430 fl.

12) 15 Sester Reutfeld in der Gran¬
gert , einers . sich selbst , anders . Christian
Volk. 300 fl .

13 ) 8 Morgen Wald in der Grangert ,
einers. Matb . Schwörer, anders . Anton
Spothelfer' S Wittwe. 900 fl.

7030 fl.
Schutterthal , den 7 . April 1849.

Das Bürgermeisteramt.
Spothelfer .

i3j Rußbaum , Amts Bretten . (Liegen¬
schaft-Versteigerung .) Dem Theodor Bischoff,
Theodors Sohn , Bürger und Bauer dahier,
werden in Folge richterlicher Verfügung vom
20 . Juli 1847 Ro . 18850, vow 24 . Oct. 1848
Ro . 23762 und vom 26 . Januar d . I . Ro . 7200
die nachdeiiarmten Liegenschaften

Montag - den 30. April d . I . ,
Vormittag - lO Uhr , auf hiesigem Rathdause
im ZwanaSwege öffentlich versteigert , wozu die

Liebhaber mit dem Bemerken eingeladen werden ,
daß der endgültige Zuschlag erfolgt, wenn der
SchätzungSpreiS erreicht wird .

Hauö und Gebäude .
No . 1 .

Ein anderthalbstöckigeS Wohnhaus mit zwei
Wohnungen, einem Balkenkcller darunter , nebst
einer Schmiedwerkstätte , einer abgesondert dabei
stehenden Scheuer , worunter ein Stall sich be-
sindet , einem Anbau an der Scheuer , darunter
ist eine Mostkelter , oben darauf ist ein Holzhaus,
sodann drei Schweinställe, unten im Dorfe,
neben Philipp Bauer und Michael Quitz, hinten
am HauSgarten das Heiligengäßle, vornen dir
Straße nach Stein.

A e ck e r.
Zeig Lichtrnwüld .

Ro . 2.
2 Viertel 9 Ruthen im Ruitherloch, neben

Johann Jakob Wanner und Michael Wetzet.
No . 3.

1 Viertel im Heiligenrakn , neben Jakob Sulzer
und Michael Kunzmann.

No . 4 .
1 Viertel 27 Ruthen im hintern Bill , neben

Christian Gauß und Jakob Wolf.
No . 5.

2 Viertel 13 V, Ruthen in den Sandäckern,
neben Jak . Bohnenberger undEhnstoph Menze-
mer jung .

Ro . 6 .
1 Viertel beim rothen Nußbaum , neben Jakob

Kaupp und Jakob Wolf.
No . 7.

1 Viertel 34'/« Ruthen in den Grrtzäckern ,
nebenJakobGauß und Wagner TheodorBischoff.

Ro . 8.
1 Viertel 8 V. Ruthen im Renterth.,1 , neben

Jakob Quitz und sich selbst .
Ro . 9 .

1 Viertel 37 Ruthen in der Schmalzgrlche .
neben Jakob Sulzer und Kronenwirth Kühner.

Ro . 10 .
1 Viertel 18 Ruthen im Brettenerloch, neben

Michael Lindenmann und Christoph Bischoff«
Wittw .

Ro . 11 .
2 Viertel im Brettenerloch , neben Michael

Schwarz und Gewand .
No . 12.

1 Viertel 18 '/« Ruthen in den Grrtzäckern,
nebenRatbsckreiber Bischoffund MichaelKühner.
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No . 13 .
1 Viertel in de» Ruithäckern, neben Tobias

Lansche und Johann Leicht .
No . 14 .

23 Ruthen in den MartiSäckern, neben Hein¬
rich DitteS und Georg Adam Widmann .

Ro . 15.
1 Viertel 8% Ruthen im Renterthal , neben

ßch selbst und dem Weg.
Zeig Roßbach .

Ro . 16 .
1 Morgen im Dietersberg , neben Bürger¬

meister Augenstein und Johann Adam Kaupp.
Ro . 17 .

3 Viertel 5'/, Ruthen im Benzenlöchke, neben
Accisor Gauß und Georg Sauter .

Ro . 18.
1 Viertel beim hohen Baum , neben Heinrich

DitteS und Michael Hollstein ,
Ro . 19 .

1 Viertel 18% Ruthen im SchletUg, neben
Johann Hollstetn mid Jakob Kaupp.

No. 20.
2 Viertel im hintern Skeigwasd, neben .Jakob

Bohnenberger und Christian Kühner.
Zelg Schlettig.

No. 21 .
1 Viertel 20 Ruthen in den Lickenäckern ,

neben Christian Gauß und Michael Schwarz.
Ro . 22.

1 Viertel 2 Ruthen in der Liß oder im Mit¬
telberg , neben Michael Wetze! und Wagner
Jakob Gauß .

No . 23.
2 Viertel 9 '/« Ruthen im Schlettig , neben !

Georg Sauter und Cbristiatl Bischoff , Ch . S .
No. 24.

1 Viertel im Schwarzcnlaub oder Bruch,
neben Christian Michael Bischoff und Gewand .

Ro . 25.
1 Viertel 9 '/, Ruthen im Schwarzenlaub,

neben Michael Quitz und Christoph BischossS
Wittwe . Ro . 26.

1 Viertel 18 '/« Ruthen im Lindberg , neben
Christian Bischoff, CH . S . , und Georg Adam
Widmann .

No . 27.
2 Viertel unter der Jtegelhütte , beiderseitsneben Bürgermeister Augenstern .

No . 28.
1 Viertel 30 % Ruthen im Eifingrrgrund , i

neben Christoph Bischoff's Wittwe und Michael i
Haußer .

Ro . 29
1 Viertel in der Kühstelle , neben Jakob Kaupp

und Michael Gauß , W . S .
No . 30.

1 Viertel 4% Ruthen in der Weiherwengert,
neben Jakob Lausche und Klein 'S Erben .

No. 31 .
2 Viertel 5 % Ruthen im Weiherbuckel , neben

Leonhard Lausche und den Wiesen .
Ro . 32.

1 Viertel 5 Ruthen allda , neben Christian
Kühner und Jakob' Klein'S Erben .

No . 33.
1 Viertel 4% Ruthen in der Ruith, neben

Jakob Sulrer und ' Wald .
Ro . 34.

2 Mertel im Bauschlotterpfad, neben Theodor
Bischoff, Christians Sohn, und Jakob Freiburger.

No . 35.
1 Viertel 25 Ruthen imWeihergrund , neben

Accffor Gauß und Tobias Lgnsche jung.
Ro . 36.

1 Viertel ob dem Schwarzenlaub oder Bruch,neben Michael Schwarz und Michael Lansche.
Wiesen .

Ro. 37 .
2Viertel in den Straßenwiesen, neben ChristianRau und Friedrich Lotsch.

No . 38.
1 Viertel 14 Ruthen in der Sandhecke , neben

Kronenwirth Kühner und Tobias Lansche jung.
No. 39.

1 Viertel 25 Ruthen in der Wolfsäule, neben
Jakob Lindenmann und Karolina Lansche.

Ro . 40.
1 Viertel in der Sandhecke , neben Michael

Quitz und Philipp Freiburgers Wittwe .
Ro . 41 .

1 Viertel 10 Ruthen im Schellhämmerle, ne¬
ben Michael Wanner , Bauer , und Jakob Klein 'S
Erben.

Ro . 42 .
1 Viertel 9 Ruthen allda , neben Jakob Wan¬

ner und Friedrich Lotsch
Ro . 43-

1 Viertel 18 Ruthen in den Bertschengärten ,neben Schullehrer Stier und Jakob Sulzer.
Ro . 44.

1 Viertel 35 '/, Ruthen in der Wolfsäule,
neben Tobiaö Quitz und Philipp Freiburger.

Ro . 45.
1 Viertel 3 Ruthen ob der Wolfsäule, neben

Adam Göh und Johann Lindenmann.
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No 46. !
25 Ruthen in der Steig , neben Kronenwirth !

Kühner und Waldhüter Bischoff. j
No. 47 . |

1 Vierte! 3 Ruthen in den Zimmergärten, !
neben Michael Wanner und Jakob Sulzer . i

No . 48.
16 Ruthen in den Dürrengärten , neben Michael

Quitz und Accisor Gauß .
No . 49.

8% Ruthen beim Schießplatz , neben Michael i
Sulzer und Jakob Gauß. !

Nußhaum , den 26. März 1849. i
Das Bürgermeisteramt.

Augenstein. vät Bischoff, ■
Rathschr. ;

[1J Hofweier , Oberamts Offenburg. (Lie- !
aenschasts - Versteigerung .) Da bei der unterm !
3 . d . M . abgehaltenen Zwangsversteigerungder
Liegenschaften ves Schreinermeisters Melchior
Horadam kein Gebot geschah , so hat man Tag¬
fahrt zur zweiten Versteigerung auf

Donnerstag den 19 . April d . I . ,
Nachmittags 1 Uhr, im hiesigen RösselwirthS - j
Haufe anberaumt , und wird dabei der endgül - j
tige Zuschlag ertheilt , wenn der Schätzungspreis l
auch nicht erreicht werden sollte.

Hofweier, den 7 . April 1849 .
Das Bürgermeisteramt .

Wörter . j
11 ] Ofsenburg . (Gerberei- und Feldervcr- !

steigerung.) Am Dienstag den 15 . Mai d . I . , ,
Nachmittags 3 Uhr , werden in hiesigem Ge- >
meindehauS nachbenannte , dem Alt-Ochsenwirth
Ludwig RieS dahier theilweise allein und theil- ;
weise ihm und den Gerber Anton RicS 'schen f
Kindern gemeinschaftlich zugehörige Realitäten !
im VollstrcckungSwege versteigert , alS : !

1 ) ein Gerbereigebäude in der Kinzigvor- !
stadt auf dem Schleiergrün , neben Gerber j
Fischer und der Schifferschaft Wolfach , !
nebst dem dazu gehörigen Lohw.ühlerecht ; !

2 ) eine Jeuch Acker im Galqenfeld, neben
Karl Heninger und dem Spitalgut ;

3 ) % Jeuch Acker in Schmicderer 'S Bünd ,
neben ,¥a» cr Göring ;

4) */» Jeuch Acker am RammerSweiererWeg,
neben Ludwig Rapp und kaver Etöckle'S
Erben ;

5) i % Jeuch WieSfeld aus der Ochsenmatt
am Mühlbach, neben Simon Zachman»
und Conditor Kuenzer ;

was mit dem A »fügen bekannt gemacht wird,
daß der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der
Schätz-nngSpreiS erreicht wird.

Offenburg , den 22 . März 1849.
DaS Bürgermeisteramt.

Ree . vdt. Kornmayer.
[1 ] Lauf , Amts Bühl . (Holzversteigerung .)

Die hiesige Gemeinde läßt am 24 . , 25 . , 26.
und 27 . d . M . sämmtliches Holz auf der circa
400 Morgen großen Gemeinde -Allmend , bestehend
in Kastanienbaum- , Eichen- , Forlen- und sonsti¬
gem gemischtem Holz , aufrechtstehend versteigern,
wozu die Liebhaber mit dem Beifügen einge¬
laden werden , daß fremde Steigerer mit einem
Vermögenszeugniffe versehen sein müssen.

Der Anfang der Steigerung ist jeden Tag
Morgens 8 Uhr , und die Zusammenkunft ist
auf dem Rathhause, von wo man sich sogleich
auf den Platz begibt.

Die Steigerungsbedingungenwerden am Stei¬
gerungstage bekannt gemacht werden .

Lauf , den 3 . April 1849 .
DaS Bürgermeisteramt.

Nesselbosch .

Bekanntmachungen .
[2 ] Bruchsal . (Brodlieferung.) Die Lie¬

ferung deS BrodbedarfS für die Gefangenen des
ArbeitS- und WciberzuchthauseS wird für die
Monate Mai , Juni , Juli und August d . I .
an den wenigstnehmenden Bäckermeister vergeben .

Der SumissionSpreiS, um welchen das Pfund
Drod frei in die Anstalt geliefert werden will,
muß mit Worten auSgevrückt und die Ange¬
bote bis zum 16 . d . M . mit der Ueberschrift :
„Brodlieferung für daS ArbeitS - und Weiber-
ZuchlhauS Bruchsal " verschlossen an Unterzeich¬
nete Stelle eingegebcn werden , woselbst auch
die näheren Bedingungen zu erheben sind .

Bruchsal, den 4 . April 1849.
Gr . Zucht - und CorrectionShauS- Berwaltung .

Speigler . Wohnlich.
Scherzheim , Amts Rheinbischofsheim . (Ka¬

pital auszuleihen .) Bei Gemeinderechner Kienz
find 550 fl . Pflegschaftsgeld gegen gerichtliche»
Unterpfand zu 5 pCt . auözuleihen .

Redaction , Druck und Perlag »oti I . Otteni in Offenburg.
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